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les Blatt erſcheint 0 

Son 1900 185 Se ſowohl von 
nabend. Der ehörden, als auch 

„öonnementöpteise von Privatperſonen 

u Jahr iſt von Aus⸗ werden in Danzig in 

een ee der Expedition der 

ber nächſten Poſt⸗ „Danz. Allgem. Ztg.“ 

nſtalt, von Hieſigen Hundegaſſe 51, an⸗ 

dit 3 l in der Exp. genommen. 


Preis der gewöhn⸗ 


er „Danz. Allgem., 
lichen Zeile 20 2. 


tg.“, Hundegaſſe 51 
zu entrichten. 


Kreis: ind Anzeige-Blatt 


5 5 i 
3 Kreis Danziger Höhe. 
Nr. 91. Danzig, den 11. November 1903. 


Amtlicher Teil. 


Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


1 Ueber die Ergebniſſe der Wahlen zum Hauſe der Abgeordneten ſollen auch in 
deſem Jahre in Bezug auf den Umfang der Wahlberechtigung und Wahlbeteiligung in 
den einzelnen Abteilungen Erhebungen vorgenommen werden. Um Mißdeutungen vor⸗ 
zubeugen, weiſe ich darauf hin, daß dieſe Ermittelungen lediglich zu ſtatiſtiſchen Zwecken dienen. 
Danzig, den 3. Oktober 1903. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


2 Unter Hinweis auf die Bekanntmachung vom 13. Auguſt 1891. Kreisblatt 91, 
Rite 389 ff., in welcher die die einzelnen Voreinſchätzungs⸗Bezirke bildenden Ortſchaften 
inmentlich aufgeführt ſind, beſtimme ich, daß die Voreinſchätzungs⸗Kommiſſionen 

re Sitzungen für be Voreinſchätzung für 1904 in folgenden Orten abhalten: 


Leeſen 13. Guteherberge 
2. Matern 14. Prauſt 
3. Oliva 15. Straſchin 
4. Glettkau 16. Löblau 
5. Saspe 17. Rexin 
6. Brentau 18. Suckſchin 
7 fehlt 19. Langenau 
8. Emaus 20. Roſenberg 
9. Schüddelkau 21. Kladau 
10. Zankenzin 22. Gr. Trampken Gut 
11. Ohra 23. Wartſch Gut 


12. Kowall 24. Meiſterswalde 
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Die Nummern entſprechen den in der oben erwähnten Bekanntmachung feſtge⸗ 
ſtellten Voreinſchätzungsbezirken. 

Die Herren Vorſitzenden der Voreinſchätzungs⸗Kommiſſionen werden erſucht, ‚das 
ihnen zugehende Veranlagungs⸗Material zu prüfen eventl. zu ergänzen und zu berichtigen, 
nötigenfalls das Material den betreffenden Guts⸗ bezw. Gemeinde⸗Vorſtehern zurückzugeben. 

Bezüglich der Vorſchriften über die Ladung zur Sitzung und die Einberufung 
eines Stellvertreters nehme ich Bezug auf die Bekanntmachung vom 7. November 1892 
(Kreisblatt 1892, Seite 606). 

Damit mir gemäß höheren Orts erteilter Anweiſung ermöglicht wird, den 
Sitzungen der Voreinſchätzungs⸗Kommiſſionen beizuwohnen, erſuche ich die Herren Vorſitzen⸗ 
den der Voreinſchätzungs⸗Kommiſſionen, die Sitzungen derart anzuberaumen, da 
dieſelben ftattfinden in den Voreinſchätzungsbezirken: 


1 bis einſchließlich 8 in der Zeit vom 28. November bis 3. Dezember d. Is. 
9 5 16 „ „ „ r bie Dezember 
12 2 . 24 7 [23 17 1 5 "„ 13. * 


Von Tag, Stunde und Lokal der Sitzung iſt mir bis zum 18. d. Mts. An 
zeige za erſtatten, da ich dem Herrn Vorſitzenden der Berufungs⸗Kommiſſion ein 
Ueberſicht der Sitzungen unter Bezeichnung derjenigen einzureichen habe, deren Beſuch i 
in Ausſicht nehme. 

Bezüglich der für die Beſchlußfähigkeit der Kommiſſionen, der Verpflichtung der 
neueintretenden Mitglieder, der für die Abſtimmung und die Aufnahme des Sitzungs⸗ 
protokolls beſtehenden Vorſchriften, ſowie bezüglich der übrigen für die Thätigkeit der 
Voreinſchätzungs⸗Kommiſſionen beſtehenden Vorſchriften verweiſe ich auf die Bekannt⸗ 
machung vom 16. November 1891 (Kreisblatt 1891, Seite 533 ff.). Wegen Beendigung 
der Einkommenſteuer⸗Voreinſchätzung an einem Tage, ſowie bezüglich der Verwendung rote! 
Tinte bei etwaigen Abänderungen verweiſe ich auf die Bekanntmachung im Kreisbla 
1894, Seite 473. 0 

Bei denjenigen Cenſiten, welche Mitglieder der Voreinſchätzungs⸗Kommiſſion find: 
iſt ein entſprechender Vermerk in der Liſte (Spalte 2) zu machen. 

Diejenigen Perſonen, bezüglich welcher die Voreinſchätzungs⸗Kommiſſion die Auf 
forderung zur Abgabe einer Steuererklärung für wünſchenswert hält, weil ihre Verhält⸗ 
niſſe nicht klar ſind, ſind nicht nur in der Staatsſteuerliſte durch Eintragung in Spalte 
Bemerkungen“ zu bezeichnen, ſondern die Betreffenden find in ein beſondere“ 
Verzeichnis einzutragen. Dies iſt im Intereſſe rechtzeitigen Erlaſſes der Auf 
forderung zur Abgabe der Steuererklärung dringend erwünſcht. 

Nach erfolgter Voreinſchätzung haben die Herren Vorſitzenden der Kommiſſione, 
die Hausliſten, die mit dem Perſonenverzeichnis verbundene Gemeindeſteuerliſte, di 
Staatsſteuerliſte, das Verzeichnis derer, von welchen eine Steuererklärung erfordert werden 
ſoll, den Entwurf der Staatsſteuerrolle und die über die Sitzung aufgenommene 2 
handlung mir innerhalb 8 Tagen nach Beendigung der Sitzung einzureichen 


Danzig, den 8. November 1903. 
Der Vorſitzende 


der Einkommenſteuer⸗Veranlagungs⸗Kommiſſion des Kreiſes Danziger Höhe 
Maurach. 
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3 Der Oberinſpektor Wilhelm Francke in Leeſen iſt als ſtellvertretender Guts⸗ 
vorſteher für die Gutsbezirke Leeſen und Ellernitz beſtellt, von mir beſtätigt und eides⸗ 
ſtattlich verpflichtet worden. 


Danzig, den 5. November 1903. Der Landrat. 
—— ————— . TEE re EP —¾„— 
* Die Guts⸗ und Gemeindevorſtände fordere ich auf, mir binnen 14 Tagen an⸗ 


uzeigen, falls ſich in der Ortſchaft eine Perſon befindet, welche an Weichſelzopf leidet. 
Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 


Danzig, den 5. November 1903. Der Landrat. 
— ... ... . I mr " 
5 Am Sonntag, den 22. November d. Is. (Totenfeſt) iſt der Handel mit 


Blumen und Kränzen in ſämtlichen Ortſchaften des Kreiſes bis 7 Uhr abends mit 
Ausnahme der Zeit des Vor⸗ und Nachmittagsgottesdienſtes geſtattet. 


Danzig, den 7. November 1903. Der Landrat. 
—— p —b̃᷑̃ ˙. Ir ð ⁵ U 
6 Neuausbrüche von Schweineſeuche. 


Kreiſe 


Gemeinde⸗ bezw. Gutsbezirke | Namen der Eigentümer. 


Schwetz Wintersdorf Beſitzer Stojalowski 
FF Skarszewo Inſtmann Zigowski 
H e Schönau Gaſtwirt Nehlipp 
PE Neuenburg Arbeiter Koll 
Porn ee Gramtſchen Gaſtwirt Felski 
E Schwarzbruch Beſitzer Rudolf Haupt 
n Hermannsdorf Beſitzer Motzner, Haberer und 
Wilmerſtädt 
Erloſchen iſt die Seuche in 
Briefen EU Lobdowo Gutbeſitzer Jaranowski 
Graudenz ME. Nitzwalde Gutsbeſitzer Gieſe 
Danzig, den 5. November 1903. Der Landrat. 


— ...... . Fr ee ̃ — ——— 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
1 Der hinter dem Arbeiter Guſtav Schreib aus Kladau unterm 19. September 
903 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Danzig, den 29. Oktober 1903. 
Der Unterſuchungsrichter bei dem Königlichen Landgericht. 
— 
05 Sämtliche Herren Lehrer des Bezirks mache ich auf den Erlaß des Herrn 
be ifterg vom 25. Auguſt er. — U. II. Nr. 2630 — Amtliches Schulblatt Nr. 22 — 
tr. Gebrauch der in dem Wörterverzeichnis für die deutſche Rechtſchreibung neue Bear⸗ 
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beitung Berlin 1902 vorgeſehenen Doppelſchreibungen zur ſofortigen Nachachtung auf⸗ 


merkſam und ordne an, daß das „Amtliche Wörterverzeichnis für die deutſche Recht- 


ſchreibung zum Gebrauch in den preußiſchen Kanzleien“, Preis 10 Pfg., auf Koſten der 
Schulkaſſe zu beſchaffen ift, wo das Wörterverzeichniß 1902 noch nicht vorhanden fein jollte, 
Danzig, den 9. November 1903. 
Der Kreisſchulinſpektor. 
— — .m..̃j˖ß— — An ̃ p p ß . , , 
9 Die Herren Lehrer des Bezirks mache ich darauf aufmerkſam, daß ſie Fragebogen, 
die ihnen von dem Vorſitzenden des Allgemeinen deutſchen Vereins für Schulgeſundheits⸗ 
pflege Prof. Dr. Griesbach in Mühlhauſen etwa zugehen werden, ſelbſtändig ohne be⸗ 
ſondere Genehmigung auszufüllen nicht berechtigt ſind. 
Danzig, den 9. November 1903. 
Der Kreisſchulinſpektor. 


10 Diejenigen Herren Lehrer des Bezirks, welche für die Teilnahme an der Kreis⸗ 
lehrerkonferenz des Jahres 1903 von ihren Schulverbänden eine Entſchädigung erhalten 
haben, wollen mir dies unter Angabe der Beihülfe binnen längſtens 8 Tagen anzeigen. 
Danzig, den 9. November 1903. 
Der Kreisſchulinſpektor. 


— —— —[—üU. 


Bekanntmachung. 
11 Die Lieferung der Materialien zu den Neuſchüttungen und Pflaſterungen, ſowie 
die Stellung der Pferde zur Beſpannung der Walze und Schneepflüge und die Abfuhr 
des Schlicks ſollen in öffentlicher Licitation verdungen werden. 
I. Danzig⸗Carthaus⸗Stolper Provinzial⸗Chauſſee. 
Strecke von Emaus bis Ellernitz. 
477 ebm Steine, 203 ebm feiner Kies, 211 cbm grober Kies, 122 cbm Sand, 
100 obm Kopfſteine und 222 m Bortſteine. 
Termin am 28. November, Vorm. 9½ Uhr, 
im de Veer'ſchen Gaſthauſe in Kartſchemken; 
II. Danzig⸗Lauenburg⸗Stettiner Provinzial⸗Chauſſee. 
Strecke von Leegſtrieß bis Hochwaſſer. 
236 obm feiner Kies, 210 cbm grober Kies, 462 m Bortſteine. 
Termin am 17. November, Vorm. 10 Uhr, 
im Kobielski'ſchen Gaſthauſe in Leegſtrieß. N 
Die Bedingungen werden in den Terminen bekannt gemacht, können auch vorhe 
bei den Chauſſeeaufſehern eingeſehen werden. 
Danzig, den 7. November 1903. 
Der Provinzial⸗Baumeiſter. 
Kabel. 


Redakteur J. V. Ernſt Brunzen, Danzig. 
Druck der Danziger Allgemeinen Zeitung, Danzig, A.⸗G., Hundegaſſe 51. 


